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 Liebe Handballfreunde,
 
das Handballjahr nähert sich dem Ende. Zeit für uns, 
noch einmal einen Rückblick auf all die Ereignisse in 
diesem Jahr zu werfen. Natürlich müssen wir dabei 
den Abstieg aus der 3. Liga erwähnen. Aber 
unvergessen sind so einige Highlights aus dieser Zeit, 
wie z.B. der 26:27 Auswärtserfolg bei der HSG Hanau 
im März. Unsere 1. Damenmannschaft schaffte im 
April den Klassenerhalt in der 
Bezirksoberliga. 1. Mai und 
Vatertag waren wieder tolle 
Erlebnisse in unserem Biergarten 
und beim Ortsvereinsturnier 
siegten diesmal Rudis Buben. 
In unserer Dreispitzhalle fanden im 
März die Final-Four-Turniere der 
wB-Jugend und wD-Jugend statt. 
Insgesamt konnten in der Jugend 3 
Meisterschaften errungen werden. 
Glückwunsch nochmal an die wC-
Jugend, wB-Jugend und mC-Jugend. 
Auch unsere 2. Damenmannschaft 
schaffte die Meisterschaft und den 
damit verbundenen Aufstieg. Zum 
Saisonstart konnten wir unseren 
ersten und sehr abwechslungsreichen Family & 
Friends Tag feiern, der in den kommenden Jahren zu 
einem festen Bestandteil unseres Terminkalenders 
werden wird. 
Aber genug in der Vergangenheit geschwelgt. Die 
Gegenwart hat uns am vergangenen Wochenende 
leider einen kleinen Dämpfer gegeben. Bei der 
Auswärtsbegegnung unserer 1. Herren bei der MSG 

Umstadt/Habitzheim lief es nicht rund. Mit 19:24 
blieb man hinter den eigenen Erwartungen zurück 
und verpasste die Gelegenheit, endlich wieder auf die 
Erfolgsspur zurück zu kehren. 
Auch bei unseren 1. Damen musste man nach langer 
Zeit wieder einmal eine Niederlage hinnehmen. 
Allerdings war die Begegnung gegen den TV 
Langenselbold am Ende mit 23:24 richtig knapp und 

hätte mit etwas Glück auch noch 
anders ausgehen können.  
Wir wollen an dieser Stelle die 
Gelegenheit nutzen und unserem 
Schiedsrichternachwuchs ein herz-
liches Dankeschön aussprechen. Es 
freut uns, dass wir mit Simon und 
Fabian wieder zwei Sportfreunde für 
das Schiedsrichteramt gewinnen 
konnten. Wir werden alles tun, um 
euch und eure Schiedsrichter-
kolleginnen und -kollegen weiterhin 
tatkräftig zu unterstützen. Denn alle 
Handballfreunde wissen: Ohne 
Schiedsrichter gibt es kein Spiel! 
Heute findet das letzte Heimspiel in 
der Oberliga für dieses Jahr statt. Aber 

das bedeutet noch nicht das Ende der Heimspiele in 
diesem Jahr. Am kommenden Samstag gibt es ab 15 
Uhr noch einmal einen Heimspielmarathon mit 
unseren 1. und 2. Damen und den 2. Herren. Wir 
hoffen wieder auf eine volle Halle,…  
 

…und einen grandiosen Jahresabschluss, 
der Vorstand 

  
  
  

10.00 Uhr wE-Jugend  :  JSG Buchberg 

11.10 Uhr mE-Jugend  : 
 

TV Gelnhausen 

13.30 Uhr mA-Jugend   : 
 

TGS Seligenstadt 

15.20 Uhr wD-Jugend   :  JSG Buchberg 

   

  Anwurf 17.00 Uhr 
 

 HSG Wettenberg

Dreispitzhalle Bruchköbel 

 



 
Richtfest Dreispitzhalle im Jahre 1999 

 
Fast auf den Tag genau am 9. Dezember vor 20 
Jahren fand das Richtfest des Neubaus der 
Dreispitzhalle statt. In der Einladung, die auch an den 
Freundeskreis der Handballer gerichtet war, da diese 
sich über Jahre für diesen Neubau stark gemacht 
hatten, schreibt der damalige 1. Stadtrat Karlheinz 
Dziony, dass die Stadt sich freut “nach nur kurzer 
Rohbauzeit” einladen zu können. Während in einem 
Schreiben des Freundeskreises, einige Mitglieder 
zeigt das Foto beim Spatenstich, von 16-jähriger Zeit 
der Diskussionen, Vorplanungen und Genehmigungen 
die Rede ist, dauerte die Zeit vom Richtfest bis zur 
offiziellen Eröffnung nur ein gutes halbes Jahr. Am 7. 
Juli 2000 konnte Bürgermeister Klaus-Dieter Ermold 
unter Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste im 

Rahmen eines Festaktes die Halle offiziell eröffnen. 
Sportlich eröffnet wurde die Dreispitzhalle mit einer 
Sportgala, bei der das Handball-Oberligateam der SG 
Bruchköbel in einem Freundschaftsspiel vor über 
1000 Zuschauern  gegen den amtierenden 
Europapokalsieger TV Großwallstadt antreten durfte. 

Keiner der damals handballbegeisterten Sportfans 
konnte ahnen, dass der große deutsche 
Traditionsverein keine 20 Jahre später auch einmal zu 
einem ganz normalen Ligaspiel in die Dreispitzhalle 
kommt und sich bei der SGB mit einem Remis 
begnügen muss!?  
Ebenso wenig hätte man gedacht, dass die 
Dreispitzhalle auch nach 20 Jahren noch ein 

Vorzeigeobjekt in der Region sein würde, auch wenn 
sie zwischenzeitlich aufgrund eines Schadens in der 
Dachkonstruktion saniert werden musste. Die Stadt 
Bruchköbel und alle Sporttreibenden Bruchköbels 
können nach wie vor stolz sein auf diese Halle, und 
trotzdem könnte man nach 20 Jahren auch über 
bauliche oder technische Verbesserungen in der 
Zukunft nachdenken... 
 
 
 
 
 
 
 

  

Damp 2.0 – wir sind wieder dabei 
Nach den tollen Erlebnissen und Eindrücken unserer 
Jugendmannschaften beim Beachhandball Cup 2018 
in Damp war für die Jugendabteilung klar, dass dies 
auf jeden Fall wiederholt werden muss. Deswegen 
laufen seit einigen Wochen bereits die Planungen für 
den Beachhandball Cup 2020 auf Hochtouren. 
Diesmal sollen die männlichen und weiblichen 
Jugendmannschaften der A- bis D-Jugend mitfahren. 
Zur finanziellen Unterstützung der Fahrt werden 
noch Sponsoren gesucht. Interessenten melden sich 
bitte beim Jugendausschuss. Wir sagen jetzt schon 
einmal vielen Dank an alle Unterstützer. 



 
 
Sie sind wichtig, da ohne sie kein Spiel angepfiffen wird: 
unsere Handball-Schiedsrichter. Vielfach sind sie 
Beschimpfungen und Anfeindungen ausgesetzt. Umso 
schöner ist es, wenn sich junge Menschen dazu entscheiden, 
den Handballsport durch die Funktion des Schiedsrichters zu 
übernehmen, so wie es nun Simon und Fabian gemacht 

haben. Durch ihre Bereitschaft 
helfen sie dabei, dass wir auch in 
Zukunft unseren Handballsport 
ausüben können. 
Wir möchten dazu aufrufen, es 
unseren beiden jungen Sportkameraden gleich zu tun und sich 
für die Funktion des Schiedsrichters oder auch Zeitnehmers zu 
melden. Setzt euch mit unseren Schiedsrichterwart in 
Verbindung. Wir freuen uns auf weitere Unterstützung. 
 
 
 
 

 
 
  



Die HSG Wettenberg wurde 1986 gegründet und bringt in dieser 
Saison vier Herren-, drei Damen-, zehn Jugend- und zwei Mini-
Mannschaften an den Start. Damit hat sich die HSG aus dem 
Gleiberger Land zu einer festen Handballgröße entwickelt, obwohl die 
Konkurrenz in ihrer unmittelbaren Umgebung ähnlich groß ist wie bei 
uns (u.a. Dutenhofen/Münchholzhausen, Kleenheim, Pohlheim). 
Seit 2007 ist Wettenberg bereits dreimal in die Oberliga Hessen 
aufgestiegen, das letzte Mal 2015. Mit zuletzt erreichten Plätzen drei 
und sieben hatten sie mit dem Abstieg nichts mehr zu tun gehabt. 
Dies ist auch in dieser Saison das Ziel von Trainer Axel Spandau. Der 
Saisonstart ging zwar daneben, denn man konnte aus den ersten vier 

Spielen nur in Babenhausen einen Punkt 
entführen. Danach jedoch folgten vier Siege in 
Folge, unter anderem gegen den damaligen 
Tabellenführer TuS Dotzheim! Im Moment 
belegt die HSG mit 11:11 Punkten Platz acht in 
der Tabelle und hat in diesem Jahr mit uns und dem Tabellenführer aus 
Gensungen/Felsberg noch zwei dicke Brocken vor der Brust. Was von der Statistik her für 
Bruchköbel spricht, auswärts war Wettenberg bisher nur beim Schlusslicht Vellmar 
erfolgreich. 
Doch unterschätzen werden wir den Gast mit Sicherheit nicht, hat er doch mit dem 

Außenspieler Tom Warnke den zweitbesten Torschützen der Liga in seinen Reihen. Warnke erzielte in den 
bisherigen 11 Spielen 84 Tore, das sind fast acht Treffer pro Spiel! Außerdem hat er eine Siebenmeterquote von 
über 85 % verwandelten Strafwürfen. Neben den schnellen Außen Tom Warnke und Jonas Schmidt sind in der 
Offensive Luca Weber, Philippe Oyono und Lukas Becker zu beachten. Für die derzeit drittbeste Abwehr der Liga 
sind neben Torhüter Jan Stroh und Routinier Philipp Schneider vor allem die 
Puhl-Brüder Niclas und Sascha zuständig. 
Wenn wir allerdings in die Vergangenheit schauen, dann sollten wir keine 
Bedenken haben. Denn in der Oberliga haben wir seit 2000 insgesamt 12-mal 
gegeneinander gespielt und davon 10 Begegnungen gewonnen. Die 
Heimbilanz weist dabei ein deutliches 6:0 auf: 6 Siege – keine Niederlage! 

 

Kader der SG Bruchköbel 

#3 Jannik Hoffmann KL 

#4 Leon Eck RL 

#5 Moritz Kosch RM 

#9 Sergej Zutic RR 

#10 Jan Fegert RA 

#12 Ivica Simic TW 

#27 Felix Preis LA 

#30 Tobias Jockel KL 

#32 Mike Bätz TW 

#41 Josip Kezic RR 

#44 Tobias Kraft LA 

#47 Bennet Wienand RM 

#66 Florian Juli RL 

#92 Milos Kreckovic RA 

#96 Hrvoje Batinovic RM 

#TR Tega Ramos Nuez Trainer 

Nummer Name 

#2 Schwarz, Johannes 

#5 Weide, Fabian 

#7 Puhl, Niclas 

#8 Becker, Lukas 

#9 Fuss, Luca 

#10 Olbert, Kai 

#11 Puhl, Sascha 

#12 Dellner, Yannick 

#15 Warnke, Tom 

#17 Schneider, Philipp 

#18 Henkel, Tobias 

#22 Schmidt, Jonas Gabriel 

#24 Oyono Essam, Philippe 

#33 Kreutz, Felix 

#77 Werner, Torben 

#88 Lauber, Lennart 

#92 Weber, Luca 

#97 Stroh, Jan 

TR Spandau, Axel 
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„Handball Aktuell“ 

Zeitschrift für Fans, Mitglieder, Ehrenamtliche, Eltern, Trainer, Spieler und 

Freunde des Handballs der SG Bruchköbel. 

 

„Handball Aktuell“ erscheint zu jedem Heimspiel der Oberliga der Männer und 

zu besonderen Anlässen mit einer Print-Auflage von 80 Exemplaren, zusätzlich 
steht sie auf der Homepage der SGB zum Download zur Verfügung. 
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 20.01.2020. Sie erscheint zum Heimspiel der Männer gegen die TSV Vellmar 

 


